
 
 

    



Lieber Herr Kollege !  
Ich danke Ihnen für die freundliche Zuweisung eines Ihrer Schüler für den 
Kompositions-Unterricht. Unter anderen Umständen würde es mir ein Vergnügen sein, 
da Sie anscheinend große Hoffnungen setzen, ihn in praktische Behandlung zu nehmen. 
Da aber mein Gesundheitszustand in Folge meiner langjährigen Leiden in diesem 
Winter seinen Gipfelpunkt erreichte, und mich leider hinderte, Ihrer liebenswürdigen 
Einladung vom 26. Febr. nachzukommen, und der denkbar schlechteste geworden ist 
und ich von baldigster Luftveränderung (Marienbad, Italien) die einzige Rettung 
erhoffe, so ist es mir zu meinem großen Bedauern nicht möglich, den jungen Herrn als 
Schüler anzunehmen. Ich bitte sehr meine Weigerung unter diesen Umständen gütigst 
zu entschuldigen und bin mit schönsten Grüßen, auch an Ihre Frau Gemahlin, 
Ihr sehr ergebener E. Humperdinck 
 


